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Liebe Träger und Vereine in Mümmelmannsberg,
2016 arbeiten wir in Billstedt Mümmelmannsberg mit dem Programm „Demokratie leben!“ gefördert vom Bundesfamilienministerium. Träger und Vereine im Stadtteil können Gelder für sinnvolle Projekte nach den Kriterien der Demokratie- und Toleranzförderung beantragen. 
Jetzt geht es darum, für diesen Stadtteil tolle Projekte zu fördern. Wir haben eine Gesamtsumme von 18.000,-€ zur Verfügung. 

Bitte reichen Sie eine Interessensbekundung bei uns ein. Diese sollte ca. eine Din A 4 Seite Projektbeschreibung umfassen und folgendes beinhalten: Eine Projektbeschreibung, eine Kostenaufstellung und welche Gelder Sie gern beantragen möchten. 

Realistische Fördersummen sind bis zu 3.000,- € pro Projekt. Es gibt einen Begleitausschuss, der über die eingereichten Projektideen entscheidet. Sie brauchen keinen offiziellen Vordruck zu benutzen. Die Antragsstellung erfolgt nach der Beratung ihrer Projektidee durch die Koordinationsstelle (siehe unten).

Die Kriterien für ein Projekt sind:
Von diesen Kriterien hat der Punkt „Projekte in Kooperation umsetzen“ eine entscheidende Bedeutung. Die zweite Voraussetzung sind mindestens zwei weitere selbst gewählte Kriterien aus der Liste. Insgesamt muss die Interessensbekundung also mindestens drei dieser Punkte enthalten.

· Partizipation von Kindern und Jugendlichen, Projekte in Eigenverantwortung von Jugendlichen
· Interkultureller und interreligiöser Dialog

· Begegnung im Stadtteil fördern ohne Fokus auf Herkunft & Religion
· Vernetzung der Bewohner und Träger
· Demokratie- und Toleranzförderung
· Wissensvermittlung & Entwicklung von Kompetenzen
· Projekte in Kooperation umsetzen

Weiterhin wollen wir, dass die Projekte 
a) die Mitwirkung am demokratischen Geschehen verbessern und die Teilhabe am öffentlichen Raum aufbauen
b) mehrere Gruppen u.a. im interreligiösen Bereich miteinander verbinden und ihre Kooperation langfristig stärken
c) Menschen stärken und Diskriminierung abbauen.
d) Vernetzung ist ein großes Anliegen des Programms. Deshalb werden Konzepte besonders berücksichtigt, die in Kooperation mit mindestens zwei verschiedenen Trägern durchgeführt werden. In Ausnahmefällen kann ein Projekt allein durchgeführt werden.
Konzeptvorschläge können von lokalen Vereinen, Genossenschaften, religiösen Gemeinden und örtlichen Unternehmen eingereicht werden. Dabei wird ein enger Stadtteilbezug vorausgesetzt, d.h., entweder sind die Träger im Stadtteil verortet, können eigenes Engagement im Stadtteil nachweisen oder haben Kinder und Jugendliche des Stadtteils als Zielgruppe. Die Projekte sollen in einem festgelegten Zeitfenster durchgeführt werden, darüber hinaus ist zu überlegen wie eine nachhaltige Wirkung auch über den Förderzeitraum hinaus gestaltet werden kann.
Bitte schicken Sie ihre Interessensbekundung und Kostenaufstellung 
per Mail an luense@ikm-hamburg.de und   
katrin.jaenke@hamburg-mitte.hamburg.de
Wir stellen den Antrag im Begleitausschuss ‘Demokratie leben Mümmelmannsberg’ vor oder laden sie zur Vorstellung ein.
Ich und wir sind gespannt auf die tollen Projekte, die zusammen kommen werden, um Mümmelmannsberg noch schöner, vielfältiger und toleranter zu gestalten. Wenn Sie Fragen haben bezüglich der Antragsstellung oder des Begleitausschusses oder gern Unterstützungen hätten, melden Sie sich herzlich bei mir oder Katrin Jänke. Kontaktdaten finden Sie unten.

Herzlichen Gruß

Dieter Lünse
Lokale Koordinierungsstelle „Demokratie leben!“
Institut für Konfliktaustragung und Mediation (ikm)

Mail: luense@ikm-hamburg.de
Tel.: 040/ 28 00 68 52

Katrin Jänke 

Bezirksamt Hamburg-Mitte, Sozialraummanagement

Mail: katrin.jaenke@hamburg-mitte.hamburg.de
Tel.: 040/ 428 54 2670 
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